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Outdoor & Travel Wear
Harzachstrasse 8, 8404 Winterthur-Ohrbühl, Tel. 052 238 15 66

bis 3 Personen, 4.5kg, Wassersäulen: 3er-Zelt 3.6kg / 4er-Zelt 4.3kg bis 3 Personen, 3.08kg, Wassersäulen:
Boden 10000mm, Aussenzelt 4000mm Boden 10000mm, Aussenzelt 4000mm Boden 10000mm, Aussenzelt 1500mm

bis 3 Personen, 4.9kg, Wassersäulen: bis 2 Personen, 1.81kg, Wassersäulen:  bis 2 Personen, 3.6kg, Wassersäulen:
Boden 10000mm, Aussenzelt 4000mm Boden 10000mm, Aussenzelt silikonisiert Boden 5000mm, Aussenzelt 4000mm

bis 7 Personen, 16.8kg, Wassersäulen: bis 4 Personen, 9.9kg, Wassersäulen: bis 5 Personen, 10.7kg, Wassesäulen:
Boden 10000mm, Aussenzelt 4000mm Boden 10000mm, Aussenzelt 4000mm Boden 5000mm, Aussenzelt 4000mm

Jack Wolfskin Yellowstone Salewa Denali MSR Elbow Room 3

Jack Wolfskin Tundra III RT MSR Hubba Hubba Salewa Monte Rosa

Jack Wolfskin Estancia RT Jack Wolfskin Sunset Lodge RT Salewa Grand Corona V

www.outdoorshop.ch

Mehr Einzelheiten und technische Infos über das ganze Zeltsortiment erhalten Sie bei uns:

Aktion für IN-Leserinnen 
und -Leser:

10 % Rabatt und  
2 Campingstühle gratis*
*Bei Bestellung über www.outdoorshop.ch mit dem Rabattcode 1407. 
Die Aktion ist gültig bis am 31. Juli 2009.
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Faszinierende Schnitzeljagd 
ohne Grenzen

Wer einmal dem Virus verfallen ist, kommt so schnell nicht mehr 
los: Geocaching ist eine moderne Form der Schnitzeljagd, die  
immer mehr Menschen in ihren Bann zieht. Ob Extremsportler 
oder Durchschnittsfamilie − das Aufspüren der geheimen Schätze 
ist für alle ein spannender Freizeitspass.

Kein Piratengold
Ob Wanderung in vertrauter Umgebung oder abenteu-
erliche Expedition in der Wildnis: Auf jeder Schwierig-
keitsstufe winkt am Ende der Suche ein Erfolgserlebnis, 
wenn der Schatz geborgen wird. Mit GPS-Empfänger 
lassen sich bei diesem Spiel zwar keine Edelsteine und 
kein Piratengold finden, dafür aber andere Gegen 
stände wie Papeterieartikel, Nippes, elektronische  
Geräte, Küchenhilfen oder Musik-CDs. Wer die Schatz-
truhe aufgespürt hat, darf sich etwas Schönes aus- 
suchen und legt für den nächsten Finder ein mitge-
brachtes Objekt in die Truhe. Ins Logbuch in der 
Schatztruhe trägt er am Schluss seinen Namen ein.  
Seine Daten werden später im Internet veröffentlicht, 
damit die Fangemeinde auf der ganzen Welt von  
seinem Sucherfolg erfährt. Aber genauso wichtig wie 
das Funderlebnis ist für die meisten Geocacher der 
Spass an der Suche an sich – und natürlich die Be-
wegung in der freien Natur, die den Schatzsucher 
manchmal an abgelegene Orte führt, die den meisten 
Menschen verborgen bleiben.

www.in-online.ch
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GPS weist den Weg
Die Faszination, einem geheimen 
Schatz auf der Spur zu sein, haben 
die meisten schon in ihrer Kindheit 
erlebt. Geocaching lässt das Fieber 
seit einigen Jahren nun auch bei Er-
wachsenen ansteigen. Worum es 
geht, ist schnell erklärt: Im Internet 
holen sich die Schatzjäger die Koor-
dinaten des Standortes, den sie an-
schliessend in der realen Welt auf-
spüren. Dabei werden sie von 
modernster Satellitentechnik un-
terstützt. Ein GPS-Empfänger weist 
den Weg zum Versteck, das sich in 
der Eiswüste Grönlands, in einer 
Mauerritze einer mittelalterlichen 
Kirche oder in einem hohlen Baum-
stamm im Wald gleich vor der Haus-
tür befinden kann. Manchmal führt 
der Weg zum Ziel über mehrere  
Zwischenetappen. Manchmal zu-
erst ein schwieriges Rätsel gelöst 
werden, um den Ausgangspunkt der 
Suche zu bestimmen.

Beeindruckende Zahlen
Über 800 000 Verstecke (Caches) in über 
220 Ländern warten derzeit darauf, ent-
deckt zu werden. Fast die Hälfte davon be-
findet sich in den USA, rund 7000 sind es in 
der Schweiz. Jede Woche werden von 
Schatzsuchern über 800 000 Funde im In-
ternet eingetragen. Die Schweiz zählt etwa 
6000 registrierte Geocacher. Verstecke 
werden in fünf Schwierigkeitsgrade einge-
teilt, Anfänger versuchen es am besten mal 
mit der einfachen Kategorie 1.

Das richtige Material
Seit dem Jahr 2000 stehen auch Privatpersonen GPS-Empfänger zur Verfügung, die dank Satellitenortung genaue Bestimmung des 
Standorts in jedem Gelände ermöglichen. GPS-Empfänger sind auch in einigen Notebooks, PDA-Geräten oder Handys integriert. 
Spezielle Software unterstützt die Geocacher bei der Ausübung ihres Hobbys. Um ein einfaches Cache zu finden, reichen neben dem 
GPS-Gerät gute Schuhe und ein Regenschutz aus. Für schwierige Verstecke braucht es auch schon mal eine Taucher- oder Hochge-
birgsausrüstung. 
www.geocache.ch    www.swissgeocache.ch
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